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Entwicklung des Gebiets im Zeitraum der Biotopbetreuung (Uberblick)

Schutzgebietsausweisung Kein Schutzstatus als Naturschutzgebiet, Ausweisung als

Biotopbetreuung seit:
Erhaltungsziel:

MaRnahmenumsetzung:

Zustand (friiher):

Bisher erreichtes Ziel:

FFH-Gebiet, zu Teilen im LSG Kénigsland
Mindestens seit 2006

,Erhaltung oder Wiederherstellung von Buchenwaldern
und mdglichst unbeeintrachtigten Felslebensraumen, von
artenreichen Mah- und Magerwiesen im bestehenden
Offenland, im Bereich der Bachauen insbesondere fir den
Schmetterling Maculinea nausithous der natlrlichen
Gewasser- und Uferzonendynamik, der typischen
Gewasserlebensrdume und —gemeinschaften sowie der
Gewasserqualitat, samt Bachauenwald® (gemaft BWP
SGD SUD 2016).

Akquisetatigkeit zur Generierung geeigneter Wiesen-
flachen fUr eine artvertragliche Bewirtschaftung bzgl. des
Dunklen Wiesenknopf-Ameisenblaulings (Maculinea
nausithous).

Gemal der VBS (Planung Vernetzter Biotopsysteme) fur
den Landkreis Kusel (1993) und Biotopkartierung RLP
(2009) wurden die Grunlandflachen innerhalb der
MaRnahmenraume als ,Wiesen und Weiden mittlerer
Standorte“ bzw. als ,Nal3- und Feuchtwiesen“ oder
,Grunland“ beschrieben. Eine Bewirtschaftungsform, die
sich Uber die Jahre nicht verandert hat.

Aufnahme von Wiesenflachen in den Flachenpool des
Vertragsnaturschutzes als Grundlage einer naturschutz-
fachlich vertraglichen Bewirtschaftung und als Grundlage
zur Bewirtschaftungsanpassung zur Forderung des
Dunklen Wiesenknopf-Ameisenblaulings.

lhr Biotopbetreuer im Landkreis Kusel:

Tobias Harnack
Tel.: 06755-96936-37

mailto: Tobias.Harnack@gutschker-dongus.de
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Lage des ,
Betreuungsgebiets / FFH- |
Gebiets ,Kdnigsberg*

(LANIS Mapserver,
Stand: Juli 2017)

Luftbilddarstellung des
FFH-Gebietes
-Konigsberg*“

(Quelle: GeoBasis-DE /
LVermGeoRP, Stand:
Juli 2017)
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Blicke uber das
Bergmassiv des FFH-
Gebietes bei Wolfstein
(Bildhintergrund der
Selberg, Blickrichtung
Sudwest).

(T. Harnack, 2017)

Das zu einem Grofteil
bewaldete Bergmassiv
weist in Abhangigkeit
der Topographie und
Exposition unterschied-
lichste Waldtypen auf.
Neben dem hier abge-
bildeten, totholzreichen
Hainsimsen-Buchenwald
(LRT 9110; der am
flachenmafig haufigsten
vertretene LRT im
Gebiet) stdlich des
Hahnenkopfes...

(T. Harnack, 2017)

...finden sich an den
Steilhangen teils
warmegetonte
Eichenwalder...

(T. Harnack, 2015)
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...oder Labkraut-Eichen-
Hainbuchenwalder (LRT
9170) als Relikte einer
ehemaligen Niederwald-
bewirtschaftung, bspw.
an den mehrschaftig
wachsenden Hainbuchen
erkennbar. Hier: in
Kuppenlage des
Leineberges.

(T. Harnack, 2017)

Diese ist gegenuber einer
weiteren LRT 9170 -
Flache im FFH-Gebiet
leicht nordlich exponiert,
so dass die i.d.R.
warmeliebende Vege-
tation durch die
frischeren Standortver-
haltnisse schlechter
ausgepragt sind. Die
Stinkende Nieswurz
(Bildvordergrund) ist als
krautige Art haufig
innerhalb der Flache
anzutreffen.

(T. Harnack, 2017)

Offene Steinschutthalde
(LRT 8150) am Sudwest-
hang des Leienberges
mit einer Flache von ca.
4.0 ha und den fir den
Standort typischen,
sparlich ausgebildeten
Krippeleichenwaldern.

(T. Harnack, 2017)
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Neben den waldreichen
Hangen und Kuppenlagen
gehdren zum FFH-Gebiet
auch die wiesenreichen
Tallagen der Lauter. Hier:
Blick ins Lautertal westlich
von Oberweiler-
Tiefenbach (Blickrichtung
Ost).

(G. Schorr, 2014)

Dominanzbestand des
GroRen Wiesenknopfs im
Lautertal sidostlich von
Heinzenhausen.

(T. Harnack, 2017)

Blitenkopf des Grolien
Wiesenknopfs.

(G. Schorr, 2014)
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Dunkler Wiesenknopf-
Ameisenblauling saugend
an einem Exemplar des
Grolen Wiesenknopfes.

(T. Harnack, 2017)

Sumpf-Schwertlilie und
Kuckucks-Lichtnelke (mit
Ampfer-Grinwidderchen)
als Vertreter der Feucht-
wiesen und Ufervege-
tation der Lauter.

(G. Schorr, 2014)

Orchideenreiche Feucht-
wiese in Hanglage west-
lich von Rutsweiler an der
Lauter (BT-6411-0081-
2012).

(T. Harnack, 2017)
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Links: Breitblattriges
Knabenkraut (primar in
feuchten Wiesenbe-
reichen);

Rechts: GroRes Zwei-
blatt (primar in frischeren
Wiesenbereichen).

(T. Harnack, 2017)

Grine Hohlzunge
(primar in frischeren
Wiesenbereichen)

(T. Harnack, 2018)
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Biotoptypische und seltene Arten

Pflanzenarten:

Sumpf-Schwertlilie (Iris pseudacorus)1

Grolder Wiesenknopf (Sanguisorba officinalis)1
Stinkende Nieswurz (Helleborus foetidus)'
GroRes Zweiblatt (Listera ovata)'

Breitblattriges Knabenkraut (Dactylorhiza majalis)1
Griine Hohlzunge (Coeloglossum viride)1
Kuckucks-Lichtnelke (Lychnis flos-cuculi)’
Sumpf-Schwertlilie (Iris pseudacorus)1

Tierarten:

Dunkler Wiesenknopf-Ameisenblauling (Maculinea nausithous)1
Quendel-Ameisenblauling (Maculinea arion)?
Ampfer-Griinwidderchen (Adscita statices)'

Zauneidechse (Lacerta agilis)?

Anmerkungen:
! Eigener Fund
2 Osiris Rheinland-Pfalz



	Album
	Königsberg
	Ihr Biotopbetreuer im Landkreis Kusel:
	Tobias Harnack
	Tel.: 06755-96936-37
	Impressum

